
 
 

 

Mi, 1.6. | 18 Uhr 
Public Positions - Vortragsreihe Im SWANE // 7. Ausgabe 
Thema: Mit Bürgerbeteiligung die Welt retten?! 
Wie würden Städte aussehen, wenn wir sie als „Ankommensorte“ 
denken würden? Wie können wir eine sozial-ökologische 
Transformation voranbringen; und wo liegen die Möglichkeiten und 
auch Grenzen von Bürger*innenbeteiligung? In der bereits siebten 
A u s g a b e d e r Vo r t r a g s r e i h e „ P u b l i c P o s i t i o n s “ d e s 
Masterstudiengangs Public Interest Design, liefern Expert*innen 
mögliche Antworten und laden zum Diskurs und Weiterdenken ein. 
Gast: Clara Leonie Utsch (Bürgerbeteiligung Wuppertal) 
 
 

Do, 2.6. | 20.30 Uhr 
♫  Bühne Frei! mit Wayne Smith 

„Singen kann man nicht nur unter der Dusche.“  Auf der SWANE 
Bühne könnt Ihr testen, wie Eure Kunst beim Publikum ankommt und 
schon mal die besten Ansagen üben.  Unsere offene Bühne verspricht: 
hier gibt es nicht nur Musik. Auch Comedy, Lesungen, Satire, Kabarett, 
Zauberei und Tanz dürfen mit und ohne Anmeldung präsentiert 
werden.  
Gern steht  Euch Wayne Smith wieder mit Rat und Tat und Technik 
bereit, wenn es Fragen gibt. Eine Anmeldung im Vorfeld ( z.B. über 
Facebook) ermöglicht also bessere Planungen.  

So, 5.6. | 15 Uhr  
INTERMEET — monatliches Treffen für Newbees in 
Town —  und im Anschluss Salsaparty 
In eine neue Stadt zu ziehen, ist aufregend. Die Chance, an 
einem neuen Ort von vorne anzufangen kann befreiend sein. 
Manchmal ist es aber auch nicht leicht, neue Kontakte zu 
knüpfen und auch privat im Hier und Jetzt anzukommen. Bist 
Du neu zugezogen? Damit bist Du nicht allein!    Das 

Inhaberin: 
Selly Wane 

Luisenstr. 102a 
42103 Wuppertal 

+49(0)179 41 62 387
www.facebook.com/swanecafe
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INTERMEET  hilft Dir, in der neuen Stadt mit anderen Leuten in Kontakt zu kommen! 
Die Intermed Personal GmbH & SWANE Café organisieren spezielle für neu 
zugezogenen Wuppertaler dieses monatliche Treffen zum Austausch  — mit 
Getränken und Salsa.  Fühl Dich willkommen! 

15-16 Uhr Meet 
16-20 Uhr Salsa 
                               - Immer am ersten Sonntag im Monat!!!  

Diese Veranstaltung wird unterstützt von: Schwesternschaft 
Wuppertal, Troxler-Haus Wuppertal e.V., KORIAN und INTERMED 
Personal.  

 

So, 5.6. | 16 Uhr  
¡Café Cubano! im SWANE  

Salsa-Miguel bereitet Euch auch heute wieder einen wundervollen 
Abend mit Salsa, Son und Bachata. Der Eintritt ist frei aber um 
Spenden in den bekannten Hut wird gebeten.  

Do. 09.06. 20.30 Uhr 
♫  KONZERT deep YA deep 

deep YA deep sind eine Indie-Folk-Band aus Düsseldorf. Mit ihren Songs auf 
griechisch und auf deutsch spannen deep YA deep den Bogen von Singer-
Songwriter-Balladen über halb-akustischen Indie-Rock bis zu tanzbaren Neo-Folk-

Liedern.  Dabei kreieren sie mit Tzouras (eine kleinere Bouzouki), E-
Gitarre, Djembe und abwechselndem Gesang ihren eigenen deutsch-
griechisch-westafrikanischen Sound. Eine Musik, die Emotionen 
weckt, als auch zum Tanzen anregt.  
deep YA deep singen über die Liebe, verwegene Träume, 
Bewegungsfreiheit oder Situationen des deutschen Alltags.  

 

So, 12.6. | 15 Uhr 
Vernissage Hanna Ligeti / Malerei 

Hanna ist eine Wuppertaler Künstlerin mit ungarischen Wurzeln. 
Sie hat Philosophie studiert und malt schon seit frühster 
Kindheit. Mit viel Liebe und Feingefühl bringt sie filigrane 
Vogelfedern und kleine Fuchsnäschen aufs Papier. Aber auch 
imposante und dynamisch abstrakte Welten finden auf riesigen 
Keilrahmen platz. So entstehen verschiedenste Stile und Welten, 
die, wenn man genau hinschaut, doch etwas gemeinsam haben.  
Hannas Eltern kommen aus Ungarn. Die Sommer ihrer Kindheit 



verbrachte Hanna in einem kleinen Städtchen nahe Budapest, wo sie 
Freundschaft mit allerlei Straßenhunden, Katzen, Hühnern und Gänsen 
schloss. Als Kind war Hanna sehr verträumt und schüchtern und hat 
schon sehr früh viel nachgedacht über Alles und Nichts. Vieles hat sich 
seitdem verändert, aber die Liebe zur Kunst und zu den Tieren ist 
geblieben.  
Die Hängungen sind bis zum 12. 7. 2022 in der SWANE Galerie zu den 

Öffnungszeiten des Cafés zu betrachten. 

 

Di, 14.6. | 18 Uhr  
„Wir l(i)eben Vielfalt“  — 
Info-,Auftakt-Veranstaltung  

interkultureller Austausch für 
Demokratie, Teilhabe, 
Antirassismus und Antidiskriminierung 

"Wir l(i)eben Vielfalt" ist ein Projekt, das alteingesessene und neuzugewanderte 
Wuppertaler:innen zusammenbringt.  In interkulturellen Tandem-Partnerschaften sollen 
alteingesessene und neuzugewanderte Wuppertaler:innen gemeinsam Projekte zu den 
Themen Vielfalt, Demokratie, Teilhabe, Antirassismus und Antidiskriminierung 
entwickeln. Alle Teilnehmenden und Interessierte sind herzlich eingeladen.  

„Wir l(i)eben Vielfalt“ 
• schafft Begegnungen zwischen neuzugewanderten und alteingesessenen 

Wuppertaler:innen 
• fördert die Entstehung interkultureller Tandems und den Abbau von Hürden des 

Kennenlernens 
• schafft den Raum für wechselseitiges Lernen und gemeinsame Freizeitaktivitäten 



• unterstützt bei der Umsetzung gemeinsamer kreativer Projekte zu gesellschaftspolitischen 
Themen 

• fördert den Abbau von Vorurteilen und den Aufbau gegenseitigen Vertrauens 
Nach einem gemeinsamen Kennenlernen kommt ihr in interkulturellen Tandems 
zusammen und lernt euch bei gemeinsamen Freizeitaktivitäten näher kennen. 
Gemeinsam setzt ihr euch mit Themen wie Antirassismus, Teilhabe und Demokratie 
auseinander. Das Erlernte setzt ihr in gemeinsamen kreativen Projekten um und 
werdet bei der Entwicklung von Konzepten und bei der Akquise von Fördermitteln 
unterstützt. 

Verbindliche Anmeldungen zum Workshop bitte mit Namen, 
Kontaktdaten und Organisation (falls vorhanden) an: 

meieliborowsky@outlook.de  (Meieli Borowsky) 
nkozi_mbasa@yahoo.de   (Muyisa Nkozi Muhindo) 
oder ruf an unter der Rufnummer:  0176 44 29 44 98 (Muyisa Nkozi 
Muhindo) 

 
Das Projekt wird gefördert vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge und 

umgesetzt von der Kookaburra gGmbH 

Mi, 15.6. | 18 Uhr 
Public Positions - Vortragsreihe Im SWANE // 7. Ausgabe 
Thema: Gemeinwohl-Stipendium: Die Phase 0 unterstützen 

Wie würden Städte aussehen, wenn wir sie als „Ankommensorte“ 
denken würden? Wie können wir eine sozial-ökologische 
Transformation voranbringen; und wo liegen die Möglichkeiten und 
auch Grenzen von Bürger*innenbeteiligung? In der bereits siebten 
A u s g a b e d e r Vo r t r a g s r e i h e „ P u b l i c P o s i t i o n s “ d e s 
Masterstudiengangs Public Interest Design, liefern Expert*innen 
mögliche Antworten und laden zum Diskurs und Weiterdenken ein. 

Gäste: Lana Horsthemke & Charlotte Ridder 
(Gemeinwohlstipendium Utopiastadt) 

mailto:meieliborowsky@outlook.de
mailto:nkozi_mbasa@yahoo.de


Do, 16.6. | 20.30 Uhr  
♫ KONZERT LAN NETTY & the MMA // Reggae/
Afrobeat  
LAN NETTY & the MMA sind sieben Vollblutmusiker. Die Gruppe hat 
ihre Wurzeln im Reggae, andere Stilrichtungen wie Dancehall, R&B 
oder Soul gehören aber ebenso zu ihrem Repertoire. Immer stehen 
dynamische Performance und die Einbeziehung des Publikums im 

Vordergrund, wobei eigene Kreativität und individuelle Umsetzung den musikalischen 
Charakter prägen. LAN NETTY & the MMA spielen seit Jahren immer wieder vor 
allem live auf verschiedensten Festivals und in Musikclubs, u.a. auch als Vorband von 
Skarra Mucci. Heute freuen wir uns über ihren 
Besuch auf der SWANE Bühne.  

So, 19.6. | 15.30 Uhr 
BACHATA-PARTY im SWANE mit DJ 
QuBa  
 mit vorangehendem Schnupperkurs 

Ihr seid alle eingeladen, die  Bachata-
Tanzschritte  zu erlernen, denn es lohnt sich! 
Bachata ist ein sinnlicher Tanz, der außer zwei 
Menschen, die sich selbst genügen, nicht viel 
braucht. Dass Bachata nicht sehr kompliziert 
ist, zeigt Euch unser Tanzanleiter Daniel. Und 
wenn die Herren Mühe mit der Hüfte haben, 
ke i ne Bange , de r Schwung kommt 
irgendwann von ganz allein. Mit ein wenig 
Übung der Bachata Tanzschritte, sieht es 
schnell ganz wunderbar aus. Danach gibt’s 
Party! Später legt DJ QuBa dann heiße Platten 
für Euch auf —  Bachata für alle Stile und 
etwas Salsa. Der Eintritt ist frei. Für die 

Unkosten kann gern ein Beitrag gespendet werden. Die Party startet 
um 16 Uhr.  

 

Mi, 22.6. | 20 Uhr 
♫  Karaoke Night hosted by Salih 
Wenn das Wort "Karaoke" Dir feuchte Hände bereitet, Du aber tief in Dir 
drin eigentlich trotzdem große Lust hast, los zu singen, dann ist der 
SWANE SING ALONG genau für Dich gemacht. Hier kommen 
Menschen, die einfach nur Spaß haben wollen. Wenn Du nicht allein 
magst, schnapp Dir Freunde und singt gemeinsam. Wollt ihr ein 
Kostüm tragen, dann lebt Euch aus. Kommt, singt Euch das Herz aus 



dem Leib! 

Salih ist vielen bekannt als „Wuppertals Quatschtante" und er haucht der Karaoke 
Veranstaltung im SWANE durch seine besondere Art ein ganz besonderes Leben ein. 

 
Do, 23.6. | 20.30 Uhr  
♫  KONZERT Gabriel Guerreiro 

Gabriel Guerreiro ist ein brasilianischer Künstler und Songwriter, 
der sich seinem Handwerk und dem Reisen verschrieben hat. 
Seine Arbeit basiert auf dem Unterwegssein als Künstler, dem 
Fallen und Entkommen aus Liebe, Politik, Philosophie und 
Natur. Er glaubt, dass Kunst nicht nur ein Spiegel ist, um die 
Welt darzustellen, sondern ein Kanal, um eine neue zu 
erschaffen. Seine Musik ist stark beeinflusst von der 
brasilianischen Popmusik (MPB) der 60er und 70er Jahre aus 
Rio de Janeiro, Bahia und São Paulo: eine Mischung aus 
brasilianischen Rhythmen, Jazzharmonie und Poesie. 

Mi, 29.6. | 18.30 Uhr (Start 19 Uhr) 
fnwk — Freies Netzwerk Kultur Wuppertal 
23. Jour fixe: Chance Diversität 

Wie lässt sich die Vielfalt unserer Gesellschaft, die Diversität, als Chance nutzen?   
Was bedeutet Diversität in Kunst und Kultur? Wo ist sie vertreten? Was fehlt? Welche 
Hürden gibt es? Was braucht unsere Szene und Stadtgesellschaft, um Vielfalt gut 
und erfüllend zu leben? Nach einem Gastgeber-Auftakt der Kookabura gGmbH 
erwarten uns an dem Abend noch einige weitere Impulse und Dialoge im SWANE. 
Wir wollen gemeinsam konkrete Schritte hin zu mehr Diversität als Chance ausloten. 
Um 18:30 Uhr starten wir mit einem Get together. Der Jour fixe findet von 19 -21 Uhr 
statt. 

 



Do, 30.6. | 20.30 Uhr  
♫  KONZERT Freres Guissé (Senegal)  
Frères Guissé, die Brüder Djiby, Cheikh und Alioune Guissé stammen 
aus Futa Tooro, dem Norden Senegals. Der Ort gilt als Wiege des 
afrikanischen Blues und Heimat vieler tief verwurzelter kultureller 
Traditionen.  
Ihre Musik hat weder Farbe noch Alter. Sie ist die Musik aller 
Menschen jeglicher Herkunft. Wie ein Fluss ist es ihr Schicksal, sich 
nicht in einen eigenen ethnischen Kreis zurückzufalten, sondern in 
den Ozean der Weltmusik zu strömen. Eine Identität, die immer offen 
für den Anderen ist. Es ist eine Seekuh, die nie vergisst, woher sie 
kommt. Man kann sagen, Freres Guissés Musikprojekt ist die Musik 
des Afrikas von morgen.  

Alle Texte und zugehörige mitgesandte Bilder sind von uns zur 
kostenlosen Veröffentlichung und Weitergabe freigegeben. Ihr SWANE 

Team. 

Sämtliche Musikveranstaltungen werden gefördert durch  
Neustart Kultur und das  BKM  

in Zusammenarbeit mit der Initiative für Musik. 
Ganz herzlichen Dank dafür!!!!  

 


